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Erläuterungen/Begriffserklärungen                  

Abfälle

Bewegliche Sachen, deren sich der Besitzer 
entledigt, entledigen will oder entledigen muss. Es 
werden Abfälle zur Verwertung und Abfälle zur 
Beseitigung unterschieden. 

Abfallentsorgung

Beseitigung oder Verwertung von Abfällen.

Biologische Behandlungsanlage

Abfallentsorgungsanlage in der feste, flüssige oder 
gasförmige Abfälle aufbereitet werden (z. B. 
Biogasanlage) sowie Anlage, in der nativ-
organische Abfälle in verwertbare Komposte 
umgewandelt werden (Anlage zur 
Kompostherstellung). Biogasanlagen sind 
Anlagen, in denen mit Hilfe der Vergärung ein Teil 
der organischen Masse biogener Reststoffe in 
energetisch nutzbares Biogas umgewandelt wird.

Bodenbehandlungsanlage

Anlage zur Behandlung von verunreinigtem Boden 
(Bodensanierungsanlagen), z. B. nach 
thermischen, biologischen oder mechanischen 
Verfahren.

Chemisch-physikalische Behandlungsanlagen

Anlage zur chemischen Behandlung von Abfällen 
(z. B. Extraktions- oder Destillationsanlagen), 
Anlage zur chemischen Aufbereitung von 
zyanidhaltigen Konzentraten, Nitriten, Nitraten 
oder Säuren, wenn hierdurch eine Verwertung als 
Reststoff oder eine Entsorgung ermöglicht wird 
sowie Anlage, die Abfälle durch Verdampfen, 
Trocknen, Kalzinieren, Neutralisieren, Ausfällen 
etc. zur weiteren Entsorgung behandelt.

Demontagebetrieb für Altfahrzeuge

Betrieb oder Betriebsteil, in dem Altfahrzeuge der 
Klasse M1 (Fahrzeuge zur Personenbeförderung 
mit höchstens acht Sitzplätzen außer dem 
Fahrersitz) und/oder der Klasse N1 (Fahrzeuge zur 
Güterbeförderung mit einem Höchstgewicht bis zu 
3,5 Tonnen) zum Zwecke der nachfolgenden 
Verwertung behandelt werden.

Deponie

Abfallentsorgungsanlage zur dauerhaften, 
geordneten und kontrollierten Ablagerung von 
Abfällen, die nicht vermieden und nicht verwertet 
werden können.

Entsorgungsanlage

Anlage zur Verwertung von Abfällen, z. B. 
biologische Behandlungsanlage, Sortier- und 
chemisch-physikalische Anlage sowie Anlage zur 
Beseitigung von Abfällen, z. B. Deponie und 
thermische Abfallbehandlungsanlage. 

Europäisches Abfallartenverzeichnis (EAV)

Grundlage der erfassten Abfallarten ist das 
Europäische Abfallverzeichnis (EAV) gemäß der 
Abfallverzeichnisverordnung (AVV). Das 
Europäische Abfallverzeichnis ist ein 
gemeinschaftlich harmonisiertes Abfall-
verzeichnis, das regelmäßig auf der Grundlage 
neuer Erkenntnisse geprüft und erforderlichenfalls 
geändert wird. Es gliedert sich in Abfallkapitel, 
Abfallgruppen und Abfallarten.

Feuerungsanlage

Einrichtung zur Erzeugung von Wärme durch 
Verbrennung fester, flüssiger oder gasförmiger 
Brennstoffe. Sie dient zur Dampferzeugung oder 
Erwärmung von Wasser oder sonstigen 
Wärmeträgermedien. Zweck des Einsatzes von 
Abfällen in einer Feuerungsanlage ist deren 
Verwertung als Brennstoff oder zu anderen 
Zwecken.

Gefährliche Abfälle

Der Begriff „Gefährliche Abfälle“ beschreibt
verschiedene Abfallarten mit festgelegten 
Gefährlichkeitsmerkmalen. Sie stellen nach ihrer 
Art und Beschaffenheit eine Gefahr für die 
Gesundheit und/oder die Umwelt dar. Maßgebend 
für die Bezeichnungen und die Einstufung von 
Abfällen in der Europäischen Union ist das 
Europäische Abfallverzeichnis (EAV). Alle 
Abfallarten, die im EAV als gefährlich eingestuft 
sind, werden durch einen Stern (*) hinter der 
Abfallschlüsselnummer gekennzeichnet. 

Mechanisch-biologische 
Abfallbehandlungsanlage

Anlage, in der Rest-Siedlungsabfälle einer 
mechanischen und biologischen Behandlung mit 
dem Ziel einer Emissionsminderung bei der 
nachfolgenden Entsorgung unterzogen werden.

Schredderanlagen

Anlage zum Zerschlagen von Autowracks, Kühl-
schränken und anderen Metallgegenständen sowie 
großformatigen Kunststoff- oder Holzgegen-
ständen mit dem Ziel, den entsprechenden 
Wertstoff als Rohstoff zurück zu gewinnen.
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Sortieranlage

Abfallentsorgungsanlage, in der gemischt erfasste 
Abfälle in Fraktionen, insbesondere zur 
Rückgewinnung verwertbarer Rohstoffe, getrennt 
werden.

Thermische Abfallbehandlungsanlage

Anlage zur teilweisen oder vollständigen 
Beseitigung von festen, flüssigen oder gasförmigen 
Stoffen oder Gegenständen durch Verbrennen      
(z. B. Abfallverbrennungsanlagen), Anlage zur 
thermischen Zersetzung brennbarer fester oder 
flüssiger Stoffe unter Sauerstoffmangel 
(Pyrolyseanlagen) sowie Anlage zur 
Rückgewinnung von einzelnen Bestandteilen aus 
festen Stoffen durch Verbrennen (z. B. Anlage zur 
Veraschung von Leiterplatinen). Hauptzweck der 
thermischen Abfallbehandlungsanlage ist die 
Beseitigung des Schadstoffpotentials des Abfalls.

Zerlegeeinrichtungen für Elektro- und 
Elektronikaltgeräte

Einrichtung, in der mittels geeigneter Anlagen 
Elektro- und Elektronikaltgeräte teilweise bzw. 
vollständig demontiert werden.

Methodischer Hinweis

Durchlaufen die Abfälle beim Entsorgungsvorgang 
mehrere Anlagen, werden die Abfälle in jeder 
Anlage gezählt. Das ausgewiesene 
Abfallaufkommen beinhaltet daher mehrfach 
gezählte Mengen.

Rechtsgrundlagen

Umweltstatistikgesetz (UStatG) vom 16. August 
2005 (BGBl. I S. 2446), das zuletzt durch Artikel 5
Absatz 1 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015
(BGBl. I  S. 1739) geändert worden ist,  in 
Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz 
(BStatG) vom  22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 
565), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes 
vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) geändert 
worden ist.

Erhoben werden die Angaben nach § 3 Abs. 1 
Nummer 1 UStatG.
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Hamburg

anderen 

Bundes-

ländern

dem 

Ausland

Anzahl

Thermische Abfallbehandlungsanlagen  4  955 346 –  955 346  706 211  221 668 27 467

Bodenbehandlungsanlagen  3  176 021  134 783  41 239 34 962 6 277 –

Chemisch-physikalische 

Behandlungsanlagen  10  499 076 353 156  145 920  94 574 51 346 –

Demontagebetriebe für Altfahrzeuge  8 5 409 – 5 409 3 930 1 027  452

Deponien  2  103 300  103 300 – – – –

Feuerungsanlagen  3  787  541  246  246 – –

Biologische Behandlungsanlagen     3 31 135 – 31 135 21 249 9 886 –

Schredderanlagen  6  496 672 5 894  490 778  262 421  227 484  873

Sonstige Behandlungsanlagen  8  344 146 73 359  270 788  111 301  109 695 49 792

Sortieranlagen  15  783 256  3  783 253  581 233  202 019 –

Zerlegeeinrichtungen für Elektro- und 

  Elektronikaltgeräte  5 13 031  85 12 946 2 638 3 176 7 132

Insgesamt  67 3 408 180  671 121 2 737 059 1 818 764  832 579  85 716

 darunter

 gefährliche Abfälle 33  420 708 57 600  363 108  189 069  144 984 29 055

1. Input der Abfallentsorgungsanlagen in Hamburg 2018

nach Anlagenarten

1
  In der betriebseigenen Produktion oder in anderen betriebseigenen Abfallbehandlungsanlagen am gleichen Standort erzeugte Abfälle.

Abfall-

ent-

sorgungs-

anlagen

Input der

 Abfallent-

sorgungs-

anlagen 

insgesamt

im eigenen 

Betrieb 

erzeugte 

Abfälle
1

Tonnen

zusammen

fremde Abfälle

davon angeliefert aus

Herkunft der Abfälle

Art der Anlage
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Anzahl

Thermische Abfallbehandlungsanlagen  4  259 643 74 604 74 604 - 95 684 95 684 - 89 355

Bodenbehandlungsanlagen  3  180 090  82 653  82 653 –  97 437  94 668 2 769 –

Chemisch-physikalische 

  Behandlungsanlagen  9  347 223 107 188 107 188 –  237 432  228 260 9 173 2 603

Demontagebetriebe für 

  Altfahrzeuge  8 4 495  1  1 – 4 492 4 492 –  2

Feuerungsanlagen  2  3  3  3 – – – – –

Biologische Behandlungsanlagen  3 27 927 – – – – – – 27 927

Schredderanlagen  6  533 047 1 971 1 971 –  250 069  201 255 48 814  281 007

Sonstige Behandlungsanlagen  8  315 940  61 089  61 089 –  218 351  188 691 29 660 36 500

Sortieranlagen  15  787 567 45 866 45 845  22  525 303  505 807 19 496  216 398

Zerlegeeinrichtungen für Elektro- 

  und Elektronikaltgeräte  3 11 559  46  46 – 11 399 8 619 2 780  114

Insgesamt  62 2 497 795  373 420  373 399  22 1 470 467 1 357 776 112 692  653 907

 darunter

 gefährliche Abfälle  33  262 435  123 712  123 712 –  133 129  113 943 19 186 5 594

Tonnen

Davon

zur Abfallbeseitigung
2 zur Verwertung 

in Abfallentsorgungsanlagen
3

2. Output der Abfallentsorgungsanlagen in Hamburg 2018

nach Anlagenarten

Art der Anlage

3
  z. B. Feuerungsanlage, Produktionsanlage, chemisch-physikalische Behandlungsanlage zur Verwertung, MBA, Kompostierungsanlage, Biogasanlage, 

    Sortieranlage, Schredderanlage

zu-

sammen

im 

Inland

im 

Ausland

zu-

sammen

im

 Inland

im 

Ausland

Abgabe an 

Verwerter, 

gewonnene 

Sekundär-

stoffe und 

Produkte

Abfallent-

sorgungs-

anlagen 

Output 

der Abfall-

ent-

sorgungs-

anlagen 

insgesamt
1

1
  einschließlich separierter Abfallfraktionen, die bei Vorbehandlungsverfahren in einer nicht eigenständig anzusehenden Anlage entstanden sind 

   und einer getrennten Entsorgung zugeführt werden sowie alle gewonnenen Sekundärrohstoffe und Produkte
2
  z. B. Deponie, Verbrennung, chemisch-physikalische Behandlungsanlage zur Beseitigung
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Hamburg

anderen 

Bundes-

ländern

dem 

Ausland

Anzahl

02 Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Teichwirtschaft, 

  Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei sowie der 

  Herstellung und Verarbeitung von 

  Nahrungsmitteln  10 7 659 – 7 659 6 968  662  29

03 Abfälle aus der Holzbearbeitung und der Herstellung 

  von Platten, Möbeln, Zellstoffen, Papier und Pappe  4  534  524  9 –  9 –

04 Abfälle aus der Leder-, Pelz- und Textilindustrie  5  212 –  212  186  26 –

05
Abfälle aus der Erdölraffination, Erdgasreinigung und 

  Kohlepyrolyse  2 5 684 – 5 684 5 417  267 –

06 Abfälle aus anorganisch-chemischen Prozessen  4 7 509 – 7 509  464 6 882  163

07 Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen     12 58 607  22 58 585 11 532 42 045 5 009

08
Abfälle aus HZVA von Beschichtungen (Farben, Lacke, 

  Email), Klebstoffen, Dichtmassen und Druckfarben   5 14 525 – 14 525 5 065 7 341 2 118

09 Abfälle aus der fotografischen Industrie  3  238 –  238  48  165  25

10 Abfälle aus thermischen Prozessen  5 32 837 – 32 837  451 23 221 9 165

11 Abfälle aus der chemischen Oberflächenbearbeitung 

  und Beschichtung von Metallen und anderen 

  Werkstoffen; Nichteisenhydrometallurgie  4 2 215 – 2 215  884 1 272  58

12 Abfälle aus Prozessen der mechanischen Formgebung 

  sowie der physikalischen und mechanischen 

  Oberflächenbearbeitung von Metallen und Kunststoffen  14 49 919  145 49 775 41 397 7 467  911

15 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtücher, 

  Filtermaterialien und Schutzkleidung (a. n. g.)  29  368 958  13  368 945  245 420  121 946 1 578

16 Abfälle, die nicht anderswo im Verzeichnis aufgeführt 

  sind  28  115 058  519  114 540 71 530 24 486 18 524

17 Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Aushub von 

  verunreinigten Standorten)  30 1 282 643  574 990  707 654  384 510  305 679 17 466

18 Abfälle aus der humanmedizinischen oder tierärztlichen 

  Versorgung und Forschung (ohne Küchen- und 

  Restaurantabfälle, die nicht aus der unmittelbaren 

  Krankenpflege stammen)  3 15 117 – 15 117 13 513 1 230  374

19 Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentlichen 

  Abwasserbehandlungsanlagen sowie der Aufbereitung 

  von Wasser für den menschlichen Gebrauch und 

  Wasser für industrielle Zwecke  22  480 935  92 040  388 895  261 608  98 619 28 669

20 Siedlungsabfälle (Haushaltsabfälle und ähnliche 

  gewerbliche und industrielle Abfälle sowie 

  Abfälle aus Einrichtungen), einschließlich 

  getrennt gesammelter Fraktionen   30  876 141 2 242  873 899  704 230  168 181 1 488

Übrige Abfälle ×  89 391  627  88 764  65 542  23 083  139

Insgesamt  67 3 408 180  671 121 2 737 059 1 818 764  832 579  85 716

 darunter

 gefährliche Abfälle  33  420 708 57 600  363 108  189 069  144 984 29 055

2
  In der betriebseigenen Produktion oder in anderen betriebseigenen Abfallbehandlungsanlagen am gleichen Standort erzeugte Abfälle.

davon angeliefert ausAbfallart mit 

EAV-Schlüsselnummer

Abfall-

entsorgungs-

anlagen
1

Input 

der Abfall-

entsorgungs-

anlagen 

insgesamt

im eigenen 

Betrieb 

erzeugte 

Abfälle
2

zusammen

Tonnen

1
  Mehrfachzählungen möglich

3. Input der Abfallentsorgungsanlagen in Hamburg 2018

nach Abfallarten

Herkunft der Abfälle

fremde Abfälle
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zu-

sammen

im

 Inland

im 

Ausland

zu-

sammen

im 

Inland

im 

Ausland

Anzahl

10 Abfälle aus thermischen Prozessen  3 74 593 26 747 26 747 – 47 846 43 844 4 003 –

15 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtücher, 

  Filtermaterialien und Schutzkleidung (a. n. g.)      11 10 400  4  4 – 10 396 10 396 – –

17 Bau- und Abbruchabfälle (einschl. Aushub  

  von verunreinigten Standorten)  18  537 023  175 885  175 885 –  342 866  337 078 5 788 18 273

19 Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentlichen 

  Abwasserbehandlungsanlagen sowie der 

  Aufbereitung von Wasser für den menschlichen 

  Gebrauch und Wasser für industrielle Zwecke  44 1 781 727  158 377  158 356  22  993 422  903 179 90 243  629 928

20 Siedlungsabfälle (Haushaltsabfälle und ähnliche 

  gewerbliche und   industrielle Abfälle sowie 

  Abfälle aus Einrichtungen), einschließlich 

  getrennt gesammelte Fraktionen 14 21 484  617  617 – 20 867 20 867 – –

Übrige Abfälle × 72 569 11 790 11 790 – 55 072 42 414 12 658 5 706

Insgesamt  62 2 497 795  373 420  373 399  22 1 470 467 1 357 776 112 692  653 907

 darunter

 gefährliche Abfälle  33  262 435  123 712  123 712 –  133 129  113 943 19 186 5 594

4. Output der Abfallentsorgungsanlagen in Hamburg 2018

nach Abfallarten

4
  z. B. Feuerungsanlage, Produktionsanlage, chemisch-physikalische Behandlungsanlage zur Verwertung, MBA, Kompostierungsanlage, Biogasanlage, Sortieranlage, 

      Schredderanlage

Abfallart mit

 EAV-Schlüsselnummer

Abfall-

ent-

sorgungs-

anlagen
1

Output 

der Abfall-

ent-

sorgungs-

anlagen

ins-

gesamt
2

Davon

Abgabe an 

Verwerter, 

gewonnene 

Sekundär-

stoffe 

und 

Produkte

1
  Mehrfachzählungen möglich

2
  einschließlich separierter Abfallfraktionen, die bei Vorbehandlungsverfahren in einer nicht eigenständig anzusehenden Anlage entstanden sind und einer getrennten 

   Entsorgung zugeführt werden sowie alle gewonnenen Sekundärrohstoffe und Produkte
3
  z. B. Deponie, Verbrennung, chemisch-physikalische Behandlungsanlage zur Beseitigung

Tonnen

zur Abfallbeseitigung
3

zur Verwertung in 

Abfallentsorgungsanlagen
4
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